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Die Stadtverordnetenversammlung 

- Revisionsausschuss - 
 
 
   
 Punkt 1 der nicht öffentlichen Sitzung am 11. März 2015 
 
Vorlagen-Nr. 15-A-19-0001 
 

Revisionsbericht Nr. 13-LHW-009, Prüfthema: Zuschuss- und Leistungsvertragssachbearbeitung 
 
    
 
 

 
Beschluss Nr. 0027 
 
 
    
1. Der Revisionsbericht 13-LHW-009 und die mündlichen Erläuterungen durch Frau Denzer (Amt 
14) werden zur Kenntnis genommen. 
 
2. Mit Blick auf die Feststellungen unter Nr. III.3 (S. 7) wird das Revisionsamt gebeten, zu prüfen 
und dem Ausschuss baldmöglichst zu berichten,  
 
 - wohin die Mittel geflossen sind, die ohne Rechtsgrundlage ausgezahlt wurden, 
 - warum keine Rechtsgrundlage existiert, 
 - welche Dezernate und Ämter sowie welche Projekte davon betroffen sind, 
 - wie sich die 243.865,20 Euro (S. 21) genau aufschlüsseln, 
 - ob es eine Möglichkeit zur Rückforderung gibt. 
 
3. Frau Schupp (AKB) wird um eine Stellungnahme gebeten, ob sie einen Anlass sieht, im 
Zusammenhang mit den unter 2. genannten Vorgängen als Antikorruptionsbeauftragte 
einzuschreiten. 
 
4. Das Revisionsamt wird gebeten, dem Ausschuss noch vor der Sommerpause einen Sachstand 
zur Thematik „Zusammenführung von Anträge in einem einheitlichen Formular“ zu geben.  
 
 
  
 
 
 
Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .03.2015 
mit der Bitte um Kenntnisnahme  
und weitere Veranlassung 
 
 

Spallek 
 Vorsitzender 
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Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .03.2015 
  
Dem Magistrat 
mit der Bitte um Kenntnisnahme 
und weitere Veranlassung 
 

Nickel 
 Stadtverordnetenvorsteher 
 
 
 
Der Magistrat Wiesbaden,     .03.2015 
    - 16 -  
 
 
1. Dezernat I/14 
mit der Bitte um weitere Veranlassung  
zu Nrn. 2 und 4 
2. AKB mit der Bitte um weitere Veranlassung 
zu Nr. 3 
 
  Gerich 
 Oberbürgermeister 
 
 


